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a) Im  F rachthafrungsprozess kom m t es nicht auf die Frage an, 
wem die Entschädigung letztlich zusteht.
b) D ie Frage, ob die Voraussetzungen des § 435 H G B  erfüllt 
sind, ist auch dann zu prüfen, wenn nur ein G rundurteil ge­
mäß § 304 Z PO  ergeht.
c) D ie Klausel in den Allgemeinen Geschäftsbedingungen ei­
nes Absenders, w onach beladene Fahrzeuge beim Parken zu 
überwachen oder d ort abzustellen sind, wo ausreichende Si­
cherheit gew ährleistet ist, erlegt dem Frachtführer keine über 
das gesetzliche M aß hinausgehenden Sorgfaltspflichten auf.
d) Aus § 7a Abs. 2 Satz 1 G üK G  ergibt sich für den  A bsen­
der keine gegebenenfalls zur K ürzung des Schadensersatzan­
spruchs gemäß § 425 Abs, 2 H G B , § 254 BGB führende War- 
nobliegenheit.
e) Wenn der F rach tführer mangels eines ihm anzulastenden 
qualifizierten Verschuldens im  Sinne des § 435 H G B  nur be­
schränkt auf den H afrungshöchstbetrag gemäß § 431 H G B  
haftet, w irk t sich ein M itverschulden des A bsenders oder 
Empfängers n ur dann  auf seine H aftung  aus, w enn sein auf 
den Gesam tschaden bezogener Haftungsanteil betragsm äßig 
hin ter der H aftungssum m e des § 431 H G B  zurückbleibt.
f) D er Erlass eines G rundurteils gemäß § 304 Z PO  kom m t 
nur in Betracht, w enn feststeht, dass ein M itverschulden nicht 
zum  gänzlichen H aftungsausschluss fuhrt.
g) Zu den V oraussetzungen, unter denen im Fall der gemäß
§ 435 H G B  unbeschränkten H aftung des Frachtführers der 
Erlass eines G rundurteils in Betracht kom m t.............................. 262
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gen den V erantw ortlichen eines Internet-Suchdienstes nach 
A rt. 17D S -G V O ..................................................................................  285
Sind die Angaben zur M ethode der Berechnung der Vorfäl­
ligkeitsentschädigung in einem V erbraucherdarlehensvertrag 
fehlerhaft, verliert der D arlehensgeber den A nspruch auf eine 
Vorfälligkeitsentschädigung nach § 502 BGB. Das A nlaufen 
der W iderrufsfrist bleibt davon unb erüh rt...................................  310

ISBN 978-3-452-29762-4


